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Angedacht

Wir singen gerade fröhlich-adventlich in dem Lied „Tochter Zion“, dass der
„Friedefürst“ auf dem Weg sei. Wir erwarten den, von dem das Lied behaup-
tet: „Sanftmütigkeit ist sein Gefährt“. Und gleichzeitig kracht es in der Welt nur
so von Krieg und Bürgerkrieg, von Terror und braunem Hass.
Mir ist bange: Kommt der Terror noch näher, wird die Not noch größer?

Ein anderes Adventslied weiß von dieser Not
und hat Worte für die Sehnsucht nach Hilfe:
„Wo bleibst du, Trost der ganzen Welt, darauf
sie all ihr Hoffnung stellt?“.
Da heißt es „O Heiland, reiß die Himmel auf“.
Nun wird der „Friedefürst“ aber nicht wie ein
„deus ex machina“ mit Blitz und Donner in die
Szenerie schweben und alles zum Guten
wenden (auch wenn der Mensch sich's wün-
schen könnt!). Gleichwohl kann die Hoffnung
darauf, dass der „Helfer wert“, seine Welt im
Blick hat und ihre Not sieht, uns ermutigen,
kleinen Schritte des Friedens zu gehen.
Diese sind: Fremde willkommen heißen, mit
dem Nächsten teilen, dem Hass wehren, zur

Versöhnung die Hände reichen und eigene Trennungen überwinden. Und
manche kleine Geste, manch freundliches Wort, die eine oder andere Auf-
merksamkeit für Men¬schenbrüder und -schwestern werden, Frieden auf
Erden bringen. Dieser Friede auf Erden beginnt ganz klein – das feiern wir an
Weihnachten.
Ihr Pfr. Gerhard Hofmann

Weihnachtsgottesdienste in Wallau
Wir freuen uns auf die Weihnachtsgottesdiente unter fast wieder
den üblichen Bedingungen. Wir sorgen dafür, dass Sie mit einem
guten Gefühl an den Gottesdiensten teilnehmen können. Daher
ist der Besuch der beiden Vespern an Heilig Abend (15.00 und
17.00 Uhr) nur mit Anmeldung möglich, da die Teilnehmerzahl auf
150 Personen begrenzt ist. Sie können sich und weitere Mitglie-
der der Familie ab dem 3. Advent telefonisch im

Friedefürst ?
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Weihnachtsgottesdienste

Pfarramt (Tel.: 06122 2241) oder per E-Mail (gerhard.hofmann@ekg-
wallau.de) anmelden. Die Young-Teens werden zusammen mit Mitar-
beitenden ein Krippenspiel für die Vespergottesdienste vorbereiten.
Folgende Weihnachtsgottesdienste bieten wir an:
Vesper mit Krippenspiel
24.12.22, Hlg. Abend
15.00 Uhr Gottesdienst für die ganze Familie
(Anmeldung nötig!)
17.00 Uhr Gottesdienst für die ganze Familie
(Anmeldung nötig!)
Weihnachtsgottesdienste
24.12.22, Hlg. Abend: 22.00 Uhr Christmette
25.12.22, 1. Weihnachtstag: 10.00 Uhr Gottes-
dienst mit Bildbetrachtung
26.12.22, 2. Weihnachtstag: 10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Müller)

3. Advent – Sonntag 18.30 Uhr Gottesdienst
„Friedenslicht von Bethlehem”

Das Friedenslicht von Bethlehem ist ein
Hoffnungszeichen für Frieden und Völker-
verständigung. In der Geburtsgrotte Jesu in
Bethlehem wird das Licht jedes Jahr von
einem Kind entzündet und mit dem Flug-
zeug nach Wien gebracht - und von dort
weiter ausgesendet. In Deutschland wird es
von Pfadfindern verteilt und wir nehmen es
dann mit nach Hause. In Deutschland steht
die diesjährige Friedenslichtaktion unter dem Motto: „Frieden beginnt mit
Dir“
Im Lichter-Gottesdienst am 3. Advent um 18.30 Uhr entzünden wir unsere

Kerzen am Friedenslicht und bedenken, dass
der „Friedefürst“ als Kind in die Welt gekommen
ist. Friede beginnt ganz klein, bei jedem einzel-
nen Menschen. Diesen Frieden tragen wir in
unser Haus, in unseren Freundeskreis und auf
die Arbeit. Ein kleines Friedenslicht erhalten Sie
in der Kirche. Sie können gerne auch eine Kerze

oder Laterne von zuhause mitbringen und sich das Friedenslicht abholen.



Jubiläum Regenbogeen

Ev. Kita Regenbogen feierte ihr Jubiläum „25+1“
Nun endlich in diesem Jahr konnte der Kindergarten Regenbogen das „Ju-
biläum 25 + 1“ feiern. Viele Gäste trafen auf dem mit Luftballons und Girlan-
den geschmückten Außengelände um 14 Uhr ein. Christina Schmitt, die
Leitung der Ev. Kita Regenbogen, begrüßte alle Gäste und Pfarrer Hofmann
eröffnete den Jubiläumsgottesdienst. Zum Lied "Wir singen vor Freude“ kamen

alle Kinder nach vorne, san-
gen und machten zum Lied
passende Bewegungen.

Anschließend erzählte Pfar-
rer Hofmann die Geschichte
der Kindersegnung von
Jesus.

Für Jesus waren Kinder wich-
tig und er bot ihnen einen Ort,
an dem sie willkommen sind.
Solch ein Ort ist auch die Kita

Regenbogen und viele weitere Kindertagesstätten. Der Gottesdienst endete
mit dem umgedichteten Geburtstagslied „Heute kann es regnen, stürmen oder
schnein, strahlen kann die Kita wie der Sonnenschein“.

Bürgermeister Christian Vogt gratulierte der Kita zum Jubiläum und erinnerte
an seine Zeit, wie er damals nebenan auf dem Schulhof und auf dem Sport-
platz in Wallau
Fußball spielte
und überreichte
zum Jubiläum
drei Fußbälle.
Frau Pilling, die
Vorsitzende der
Landfrauen, be-
dankte sich beim
Team für die Ar-
beit, die sie tag-
täglich leisten und
überreichte einen Geldbetrag für die Kita. Christina Schmitt und Chantal
Reschkewitz gaben nun einen kurzen Rückblick auf die vergangenen 26 Jah-
ren.

4
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Jubiläum Regenbogen

Alle 60 an diesem Tag anwesenden Kinder wurden in den Rückblick
miteinbezogen und ließen die vergangenen 26 Jahre Ev. Kita Regen-
bogen in bezaubernder Weise Revue passieren. In Reimform trugen
viele Kitakinder Verse vor, die sie zuvor auswendig gelernt hatten. Auch
die Erwachsenen des Teams waren gut miteingebunden und hatten ihre
Reime parat.
Man hörte, wann der Spatenstich für die Kita war, wann sie ihren
Namen „Regenbogen“ bekam, wer alles in der Kita arbeitete und vieles
weitere. Besondere Themen wie z.B. christliche Erziehung, Bewegung,
Ausflüge, Projektarbeit, Feste und Kitahund Miro, die helfenden Eltern
und der Elternbeirat kamen in dem Vortrag auch nicht zu kurz.
Bei Kaffee, Kuchen, Getränken, Würstchen vom Grill, demAngebot an
Spielen, Basteln und dem begehrten Kinderschminken konnte gemüt-
lich weitergefeiert werden und es war ein wunderschöner Tag für alle
Beteiligten.

Impressum:
Herausgeber des Gemeinderufes
ist die Evangelische Kirchengemeinde
Wiesbadener Straße 1,
65719 Hofheim-Wallau.

Verantwortlich:
Pfarrer Gerhard Hofmann
Satz und Gestaltung: Mechthild Fuhr
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe
ist der 20. 1. 2023
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Kirchenchorjubiläum

Bachkantate erklingt zum Kirchenchorjubiläum
Ein besonderes musikalisches Highlight konnten die Wallauer Gemein-
deglieder anlässlich des 90-jährigen Jubiläums des Kirchenchores erle-
ben. Der Chor mit Unterstützung durch weitere Sängerinnen und Sänger,
Solistinnen, Solisten und Instrumentalisten sang die Bachkante „Gott, der
Herr ist Sonn und Schild“. Pfr. Hofmann sagte: „Dankbar und froh dürfen
wir auf ein langjähriges Wirken des Chores zur Ehre Gottes und zur
Freude der Menschen zurückblicken.

Der Chor unter seinen verschiedenen Chorleiterinnen und Chorleitern
hat viele Gottesdienste musikalisch
mitgestaltet und das Gemeindeleben
bereichert. In den Chorstunden, den
gemeinsamen Aufführungen und Un-
ternehmungen erlebten viele Men-
schen eine tragende christliche
Gemeinschaft.“ Im Mittelpunkt stand
dann die Kantate, die mit festlichem
Klang eröffnet wurde. Solistisch wirk-
ten mit: Barbara Menges, Sopran, Tine
Weiss-Safavi, Alt; Georg Hohenner,
Bass, die teilweise sehr kurzfristig ein-
gesprungen sind! Instrumentalsolisten
waren Heidrun Finke, Oboe; Flügel-
hörner: Heiner Wellnitz und Harald
Zerbe.

Die Kantate wurde unterbrochen für
Ehrungen langjähriger Chormitglieder.
Zunächst danke Chorleiterin Ursula
Reichert Kantor Heinz Zickler, der im

102. Lebensjahr am Gottesdienst teilnahm, für seine langjährige musi-
kalische Begleitung des Chores. Dekan im Ruhestand Karl Hans Geil
ehrte im Namen des Verbandes der ev. Chöre in Hessen und Nassau
zunächst den Kirchenchor für 90 Jahre Chordienst und im Anschluss
wurde an langjährige Mitglieder die Ehrennadel und eine Urkunde über-
reicht.
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Kirchenchorjubiläum

Karin Dietrich und Bärbel Seitz erhielten für 50 Jahre Mitgliedschaft die
Ehrennadel in Gold, Helga Bochnia und Edelgard Baumann erhielten
für 40 Jahre Mitgliedschaft die Ehrennadel in Silber, Ursula Herrmann
und Marianne Marx erhielten für 15 Jahre Mitgliedschaft die Ehrenna-
del in Bronze.

Im Anschluss an die Ehrungen wurde die Kantate fortgesetzt mit dem
zusammen mit der Gemeinde gesungenen Choral „Nun danket allen
Gott“.

Nach dem Dank an alle Mitwirkenden und besonders an die Chorleite-
rin Ursula Reichert, die dieses Werk in Wallau ungesetzt hat, wurde die
Mitwirkenden und die Gemeinde zu einem Sektempfang mit Schnitten
und Kuchen eingeladen.
Bei strahlendem Sonnenschein konnte dies vor der Kirche stattfinden.
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Mitmachkonzert

Mitmachkonzert lockte die Familien
in die ev. KiTa Arche

Zu einem bunten Familien-Mitmachkonzert lud am Samstag, 08.Okto-
ber die ev. KiTa Arche ein. Auf der Pfarrwiese versammelten sich Kin-
der, Eltern, Großeltern, das Kita-Team und Pfarrer Hofmann. Mit viel
Spannung wurde der Liedermacher Jörg Sollbach erwartet.
Mit viel Schwung und verschiedenen Bewegungen zu dem Lied “Hey,
schön, dass Du da bist“ begann eine unterhaltsame Stunde. Von An-
fang an nahm Jörg Sollbach mit seinem Gesang und seiner Gitarre
alle Kleinen und Großen mit auf eine musikalische Reise. Alle Kinder
und Erwachsenen waren gleich mit dabei und wurden immer wieder
einbezogen. Es wurde getanzt, gehüpft, geklatscht und ganz viel ge-
lacht. Unterstützung hatte Jörg Sollbach von seiner Handpuppe Fri-
dolin, die durch freche Sprüche und ihre charmanteArt alle begeisterte.
Einige Eltern rief Fridolin auf eine ganz besondere Weise auf die
„Bühne“, um mit den Kindern gemeinsam zu singen und sich zu be-
wegen. Lieder wie „Stark wie ein Bär“ fanden ebensoAnklang wie eine
Polonaise über die Pfarrwiese und das Hüpften auf dem Po.
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Vorlesepatin gesucht

Dass Gott immer dabei ist, wurde durch Lieder, Gespräche sowie die räumli-
che Nähe zur Kirche, deutlich.
Nach einem gelungenen musikalischen Einstieg ging der Nachmittag auf dem
Außengelände der KiTa fröhlich weiter. Die Kinder konnten ausgelassen spie-

len, während die
Erwachsenen Zeit
für nette Ge-
spräche hatten.
Zur Stärkung gab
es in der KiTa
Laugengebäck
und Getränke.
Außerdem wur-
den von unseren
Elternvertretern
frisch gebackene
Waffeln und war-
mer Kakao ange-
boten.

Am Ende waren sich alle einig: Es war ein sehr schöner und gelungener ge-
meinsamer Nachmittag, den vor allem auch die Kinder genossen haben! Ein
herzliches Dankeschön an alle, die zum Gelingen dieses Festes beigetragen
und uns unterstützt haben.
Monique Seidel

KIGAArche sucht Vorlesepate/in
Vorlesepaten gehen mit Kindern auf Ent-
deckungsreise – in die aufregende Welt der
Bücher und Geschichten! Beim Zuhören lernen
Kinder ihre Muttersprache kennen und alle
Schätze, die Literatur in sich birgt. Ehrenamtliche
Vorlesepaten gehen zu festgelegten Terminen in
die Kindertagesstätte und lesen dort vor. Unser
„Vorleseprojekt“ verbindet nicht nur die Kinder un-
tereinander, sondern ermöglicht auch die Begeg-
nung verschiedener Generationen. Strahlende Kinderaugen, offene Münder
und viele neugierige Fragen belohnen das freiwillige Engagement der Paten.
Hätten Sie Freude an dieser Aufgabe? Wollen Sie näheres wissen? Dann mel-
den Sie sich einfach bei unserer KiTa Leitung Monique Seidel, die KiTa –
Tel.: 06122 13850.
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Gottesdiensttermine

Gottesdienstplan November `22 – Februar `23
27.11.22. So.           Musikalischer Gottesdienst mit dem        Diospi Suyan
1. Advent   mit dem Kirchenchor (Pfr. Hofmann)

04.12.22. So. 17.00 Uhr Musikalischer Gottesdienst Evangelische Frauen
2. Advent mit dem Gesangverein (Pfr. Hofmann)
11.12.22 So. 10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Hofmann) Diospi Suyana
3. Advent
18.12.22 So. 18.30 Uhr Gottesdienst (Pfr. Hofmann) Hospizarbeit
4. Advent                  Friedenslicht von Bethlehem

24.12.22 Sa. 15.00 Uhr Weihnachtsgottesdienst mit Brot für die Welt
Hlg. Abd. Krippenspiel Teens (Pfr. Hofmann)

17.00 Uhr Weihnachtsgottesdienst Brot für die Welt
mit Krippenspiel Teens (Pfr. Hofmann)
15.00 u.17.00 Uhr mit Anmeldung!
22.00 Uhr Weihnachtsmette Mutter und Kind Haus
(Pfr. Hofmann)

25.12.22 So. 10.00 Uhr Weihnachtsgottesdienst Mutter und Kind Haus
1.WeihnTag (Pfr. Hofmann)
26.12.22. Mo. 10.00 Uhr Weihnachtsgottesdienst Mutter und Kind Haus
2.WeihnTag (Kanzeltausch Pfr. Müller)
31.12.21. Sa. 17.00 Uhr Jahresschlussgottesdienst Diospi Suyana
Silvester (Pfr. Hofmann)
02.01.22 So. kein Gottesdienst
07.01.23 Sa 18.00 Uhr Fastnachtsgottesdienst           Clown Doktoren

der Waller Wespen (Pfr. Hofmann)
08.01.23 So. 10.00 Uhr Taufgottesdienst (Pfr. Hofmann)              Diakonie
15.01.23 So. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Bildbetrachtung

zur Jahreslosung (Pfr. Hofmann)
22.01.23 So. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Kanzeltausch

(Pfrin Corinna Koppe, Nordenstadt)
29.01.23 So. 10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Hofmann)
05.02.23 So. 10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Hofmann)
12.02.23 So. 10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Hofmann)

Weihnachtsliedersingen
mit den Ländchesmusikanten
Samstag, 26. November: 18.00 Uhr in der Kirche

Termin Gottesdienst Kollekte
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Erntedankgottesdienst Arche

Im Oktober machten sich 39 Kindergartenkinder des Kindergartens Arche mit
ihren Erzieherinnen auf den Weg zum Maislabyrinth. Dort stärkten sich alle
Kinder mit dem „gemeinsamen Frühstück“. Die Freude war groß, als einige
Omas, Papas und Mamas sich zum Erntedankgottesdienst im Zelt eingefun-
den hatten. Pfarrer Hofmann begrüßte alle und gemeinsam stimmten die Kin-
der das Lied „Erntefest ist heut“ an. Pfarrer Hofmann und seine Handpuppe
„Maus Manni“, die aus einem Kürbis herausschaute, unterhielten sich über das
Wunder, dass aus einem Kern ein Kürbis wachsen kann. Pfr. Hofmann erklärte
Manni, dass Gott Regen und Sonnenschein kommen lässt und so alles wach-
sen kann. Nach dem Dankelied blieb noch Gelegenheit, das Gelände zu be-
spielen.
Die Kinder erforschten die Wege des Maislabyrinths, bestaunten die Kürbisse
und die vielen großen Kürbisstatuen. Auf dem großen Sprungkissen wurde ge-
sprungen und gekugelt, bis es Zeit war in den Kindergarten zurückzukehren.
Lucie Briesnitz

Kita Arche feiert Erntedankgottesdienst
am Maislabyrinth
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Dienstjubiläum

20-jähriges Dienstjubiläum unserer Leitung
im Kindergarten Regenbogen Christina Schmitt

Vor 20 Jahren, im August
2002, kam Christina Schmitt
als junge Erzieherin in den
Kindergarten Regenbogen.
Gebürtig aus Dernbach trat
sie nach der Ausbildung ihre
erste Stelle in unserem Kin-
dergarten an. Als junge Erzie-
herin fand sie sich sehr
schnell in dem gestandenen
Team erfahrener Erzieherin-
nen zurecht. Ihre Begeiste-

rung für den Fußball und sportliche Betätigung konnte sie sehr schnell
in die Arbeit der KiTa einbringen. Sie entfaltete sich zu einer ideenrei-
chen und engagierten Erzieherin, die neue und schöne Farben „im Re-
genbogen“ aufleuchten lies. Frau Schmitt war stets Fortbildungen und
neuen Ideen gegenüber aufgeschlossen. Als sich erstmals die Mög-
lichkeit ergab, einen Fortbildungskurs KiTa-Leitung zu besuchen, nahm
sie in Absprache mit dem Träger an diesem teil. Dann war es fast ein
natürlicher Übergang, dass sie 2014 die freigewordene Stelle der stell-
vertretenden Leitung neben Alwine Genth übernahm. So gewann Chri-
stina Schmitt immer mehr Leitungserfahrung. Ihre freundliche aber auch
bestimmte Umgangsart war da von großem Vorteil.
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Fastnachtsgottesdienst

2016 übernahm sie dann die Stelle der Kita Leitung von Alwine Genth
und fand in Chantal Reschkewitz eine kompetente Stellvertretung. Chri-
stina Schmitt hat in all den Jahren mit immer neuen Ideen die Arbeit
bereichert und gemeinsam mit dem Team die Arbeit weiterentwickelt.
Das Thema Partizipation wird bereits im Regenbogen gelebt. Geplant
ist nun die Gruppenöffnung und die Einrichtung von Themenräumen.
Pfr. Hofmann, Vertreter des Kirchenvorstandes, das Team, Elternver-
treter und natürlich auch die Kinder dankten Frau Schmitt für ihren Ein-
satz in all den Jahren bei einem Jubiläumsfest im August.

HILFE..... FÜR GEFLÜCHTETE AUS DER UKRAINE......HILFE

Das Netzwerke UKRAINE HILFE der Stadt Hofheim und wir als ehren-
amtliche Helfer suchen sehr dringend Wohnraum im Main-Taunus-
Kreis. Wenn Sie selbst eine Wohnung, ein Zimmer zur Verfügung
stellen könnten, oder jemanden kennen, der evtl. Möglichkeiten hätte,
wären wir dankbar, wenn Sie sich melden würden.
Sie können sich jederzeit bei mir melden. Ich werde die Information um-
gehend weiterleiten. Doris Bäuerle-Obst: Tel.: 06122 2621
E-Mail: doris.baeuerle.obst@gmx.de

Im Voraus ganz herzlichen Dank,
I hre Doris Bäuerle-Obst

Fastnachtsgottesdienst am Samstag,
07. Januar 2023 um 18.00 Uhr

Am Samstag, dem 07. Januar feiern wir wieder einen Fastnachtsgott-
esdienst zur Eröffnung der Kampagne der Waller Wespen.

Farbenfroh, mit Humor, karnevalistischer
Tradition und besonderen musikalischen
Elementen gestaltet, wird es ein besonde-
rer Gottesdienst für die Fastnachtsaktiven
und die ganze Gemeinde. ImAnschluss an
den Gottesdienst laden die Waller Wespen
zu einem kleinen Sektumtrunk ein.
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Badespaß in der Arche

Sommer, Sonne, Badespaß in der Arche
Eine ganz besondere Anziehungskraft übt das Element Wasser auf uns und
insbesondere auch auf die Kinder aus. Es ist nicht nur zum Trinken und Hän-
dewaschen da, sondern auch zum Matschen, Spielen und Duschen. Kaum
locken uns die warmen Sonnenstrahlen nach draußen, wollen Kinder ins
Schwimmbad.

Einen Spaß besonde-
rer Art hatten die Kin-
der der ev. Kita Arche
in den vielen warmen
Sommerwochen. Mari-
enkäfer, tanzende Blu-
men, ein Krake und
vielerlei andere Ra-
sensprenger sorgten
für eine Abkühlung
und ganz viel Freude.
Immer wieder forder-
ten die Jüngsten aus
der Elefantengruppe
und die Kinder aus
den beiden Kindergar-
tengruppen diesen
Wasserspaß ein. Mit-

einander durch die Wasserstrahlen springen, sich gegenseitig nass spritzen
und Spaß haben, standen für die Kinder ganz groß im Kurs. 
Insbesondere der tanzende Hut der Krake
hatte es ihnen angetan. Das Lachen und Juch-
zen waren sicher noch in einiger Entfernung zu
hören. 
Jetzt ist alles gut verpackt und wartet auf den
Einsatz im nächsten Sommer. Der kann für die
Kinder gar nicht schnell genug kommen.
Ein herzliches Dankeschön an dieser Stelle
noch einmal an die ABC-Flöhe des Jahres
2021 und deren Eltern. Sie haben den Kindern
der Arche zum Abschied diese tollen Wasser-
spiele geschenkt.

Monique Seidel



Am Sonntag, dem 31. Juli 2022 feierten Dagmar Ehrmann, geb. Tu-
moseit; Ruth Fein, geb. Becht; Petra Kleber, geb. Semm; Petra Nor-
wood, geb. Kuhne; Christa Stoll, geb. Börner; Elke Weilbächer, geb.
Schulz; Lothar Fischer; Hilmar Koch ihr Fest der Goldenen Konfirma-
tion. Damals wurden sie von Pfr. Georgi konfirmiert. In seiner Anspra-
che ging Pfr. Hofmann auf ein Bild des schiefen Turmes von Pisa ein.
Der Turm ist mittlerweile Weltkulturerbe und zeigt, wie schön es sein
kann, wenn etwas nicht ganz perfekt ist?

Dieser „Erfolg durch Schrägheit“ kann uns ein wenig trösten und Mut
machen angesichts all dessen, was bei uns selbst nicht so perfekt ist.
So wird dieser schiefe Turm auch zum Bild für unser Leben. Da mag je-
mand mit einem kritischen Blick sagen: „Ja so ist es, mein Leben, ein
wenig schief, geneigt durch Untiefen des Lebens, wir haben versucht
korrigiert, gegengesteuert, aber so ist es nun einmal. Es ist nicht alles
gerade, aufrecht, akkurat.“ Da darf mich trösten, dass Gott uns barm-
herzig ansieht. Neben dem „Schiefen“ sieht er auch all das Gerade,
Schöne und Gute in meinem Leben. Vor Gott bin ich selbst mit meinem
schiefen Lebensturm sehenswert und liebenswert! Im Anschluss an den
Gottesdienst wurde dann weiter gefeiert.

Bild: Rudy Görgen
Bild:v.l.n.r.: Pfr. Gerhard Hofmann, Christa Stoll, Elke Weilbächer, Petra Norwood, Dag-
mar Ehrmann, Hilmar Koch, Lothar Fischer, Ruth Fein, Petra Kleber.
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Goldene Konfirmation

Die „Goldenen“ Konfirmanden des Jahres 1972
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Wegweiser

Evangelisches Pfarramt Wallau
Wiesbadener Straße 1 • 65719 Hofheim-Wallau
Pfarrer Gerhard Hofmann

Tel.: 06122 / 2241 - Fax.: 06122 / 533076
Internet: www.ekg-hofheim-wallau.de
Email: kirchengemeinde.wallau@ekhn.de

Stellv. Vorsitzende des Kirchenvorstandes:
Doris Bäuerle-Obst • Tel.: 06122/ 2621
Mail: doris.baeuerle.obst@gmx.de

Gemeindebüro: Sandra Kern
Bur̈ozeiten: Di. und Fr., von 8:30 bis 12:30 Uhr

Bankverbindung der Kirchengemeinde Wallau:
Nassauische Sparkasse,
BLZ 510 500 15, Kontonummer 216 015 525
IBAN: DE 14 5105 0015 0216 0155 25
BIC: NASSDEXXX

Kindertageseinrichtungen

Kindergarten „Arche“ Kindertagesstätte „Regenbogen“
Wiesbadener Straße 1 Erbacher Straße 1
Leitung:Monique Seidel Leitung: Christina Schmitt
Tel: 06122 / 13850 Tel.: 06122 / 6808
Email: Email:
kita.arche.wallau@ekhn.de kita.regenbogen.wallau@ekhn.de
Sprechstunden: Sprechstunden:
nach Vereinbarung nach Vereinbarung

Arbeitskreis Begegnungen:
Pfr. Hofmann und Team

Besuchsdienstkreis:
Anfragen bei Pfr. Hofmann

Sozialstation (kirchlich) Tel.: 06192/ 6951
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Wegweiser

- Ev. Familienbildungsstätte Wiesbaden Tel. 0611 524015
- Vier-Jahreszeiten-Kurs

Christiane Hofmann Tel. 0 61 22 / 7 61 15
- Eltern-Kind-Gruppen Tel. 0 61 22 / 7 61 15

· Kindergottesdienst (KiEGo)
für Kinder ab dem Kindergartenalter, projektweise
Ansprechpartner Pfarrer Hofmann Tel. 0 61 22 / 22 41

· Jungschar
für Kinder der 2. Klasse,
freitags, 14.00 - 15.00 Uhr, im Gemeindehaus
Ansprechpartnerin: Christiane Hofmann Tel.: 0 61 22 / 22 41

- Young-Teens
für Kinder ab der 3. - 4. Klasse
freitags, 15.00 - 16.00 Uhr, im Gemeindehaus
Ansprechpartnerin: Christiane Hofmann Tel. 0 61 22 / 22 41

- Teens
für Kinder der 5.+ 6. Klasse
dienstags, 18.00 Uhr
Ansprechpartnerin: Christiane Hofmann Tel.: 0 61 22 / 22 41

· Bibelgesprächskreis
am 4. Dienstag im Monat, 19.15 Uhr, Gemeindehaus
Ansprechpartner: Klaus Pasternak Tel. 0 61 22 /89 52

· Frauenhilfe
1. Mittwoch im Monat, 15.00 Uhr
Vorsitzende: Marianne Marx Tel.: 0 61 22 / 1 38 14

· Kirchenchor
mittwochs, 15.00 Uhr
Chorleiterin: Ursula Reichert Tel.: 06 11/ 9 46 59 12

· Singkreis
Proben projektweise
Ansprechpartnerin: Kyra Luft Tel. 0 61 22 / 63 30



Krippenweg
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Wallauer Krippenweg
vom 29.11.2022 – 02.01.2023

Die Adventszeit beginnt und
unser traditioneller Krippenweg
wird wiedereröffnet. In den Höfen,
Gärten oder Fenstern leuchten
nun in der Advents- und Weih-
nachtszeit wieder ganz verschie-
dene Weihnachtskrippen.
Im Anschluss an die Eröffnung
werden wir einen ersten kleinen
Rundgang unternehmen, der in
der Johannisberger Straße endet.
An den Häusern Johannisberger
Str. 18 Renneisen und Nr. 20
Bäuerle-Obst endet der Rund-
gang mit einer kleinen Bewirtung.
Es gibt einen neuen Flyer mit
einer besser lesbaren Karte. Die-
sen Flyer wie auch die Einbin-
dung von Google-Karten und
Komoot hat Kai Kerwel umge-
setzt.

Der Flyer ist mit einem QR-Code versehen. Mit einem Smartphone kön-
nen Sie den Code einscannen und den Plan aufrufen und am Handy
einsehen.. Nebenstehend finden Sie diesen
QR-Code ebenfalls.

Der Flyer wird in Wallau mit dem Gemein-
deruf ausgeteilt und ist im Pfarramt, der
Kirche und den Kindergärten erhältlich.
Ich wünsche allen Wallauern und allen
Besuchern eine schöne Krippenwegzeit.

Ihr Pfr. Gerhard Hofmann
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Kasualien

Getraut wurden:
am 03.09.2022
Philipp Schmidt und Annalena Schmidt,
geb. Jäger

am 17.09.2022
Gaetano Pota und Damaris Pota-Dörr,
geb. Dörr

am 24.09.2022 in Bodenheim
Sven Erich Schmitt und Nicole Schmitt

Getauft wurden:

am 07.08.2022
Toni Fischer, geb. am 03.08.2021
Joshua Schimansky, geb. am 11.08.2017
Ella Schimansky, geb. am 30.03.2022

am 25.09.2022
Lea Wemer, geb. am 08.10.2021
Maxim Weber, geb. am 25.08.2021
Noah Tanrigünverdi, geb. am 04.02.2021

Bestattet wurden:

im August 2022:

Peter Klier, verstorben im Alter von 69 Jahren

Rüdiger Schmidtke,
verstorben im Alter von 79 Jahren

im Oktober 2022

Ilse Becht, geb. Kern,
verstorben im Alter von 95 Jahren






